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Der Arbeiter als Arbeitgeber
Mit Recht wird jeder vernünftig deukende Politiker alle auf h

Beſſerung der Arbeits und Lohnverhältniſſe gerichteten Be
ſtrebungen der Arbeiter billigen Wiederholt iſt jedoch zu be
merken geweſen daß Arbelter als Arbeltgeber weſentlich von
den Theorien abweichen die ſie ſelbſt aufgeſtellt hatten Dieſe
Erſcheinung iſt ſowobl in den der ſozlaldemokratiſchen Partei
gehörenden r als auch in den mehr oder minder
zur Sozialdemokratie hinneigenden Gewerkſchaften raäg
zu Tage getreten Eine intereſſante Schilderung der Arbelter
als Arbeligeber bietet auch die neueſte Nummer der So
ztalen Praxis aus der Feder eines Mannes der die
betreffenden Verhältniſſe ans eigenen Erfahrungen ſehr genau
kennt Es iſt dies Bruno Poerſch Vorſtand des Ver
bandes der in Gemeindebetrieben beſchäftigten Arbeiter Der
Arbelter iſt der ſchlechteſte Arbeitgeber ieſes Wort ſchreibt
Poerſch kann man in den Kreiſen der Arbelterbeamten
ſehr oft zu hören bekommen Und es iſt nicht
übertrieben ſondern entſpricht bedauerlicherweiſe den
nackten Thatſachen Der Verfaſſer beſchreibt hierauf die
wielſeitige Thätigkeit eines Arbeiterbeamten in den Gewerk
ſchaften und deſſen ungenügende Beſoldung worauf er die
Frage anfwirft Wodurch iſt dieſe ungenügende Bezahlung er
klärlich Die Antwort hierauf entbehrt nicht des allgemeinen
Jutereſſes wirft ſie doch ein gut Theil re
Theorle über Bord zugleich eine ſcharfe Kritik an gewiſſen
Praktiken ſozialdemokratiſcher Agitationen ausübend

Die Nichtachtung der geiſtigen Arbett iſt nach
Poerſch die Urſache der ſchlechten Entlohuunng der Gewerk
ſchaftsbeamten und dieſe Nichtachtung iſt durch untergeordnete
Agitatoren Jahre hindurch den Maſſen gepredigt worden
Dieſe Lehren führt Poerſch weiter aus mußten natürlich bei den
Maſſen zur Degradirung der geiſtigen Arbeit führen und es
iſt eine Jronie der Geſchichte daß die Arbeiterbegmten dieſe
Lehren am eigenen Leibe jetzt zu ſpüren bekonumen Dex Durch
fchulttsarbeiter heißt es an einer anderen Stelle des leſens
werthen Aufſatzes betrachtet geiſtige Arbeit ſehr oft für minder
werthiger als phyſiſche höchſtens will er ſie mit dieſer auf
eine Stufe ſtellen Er legt auch bei der Bezahlung der geiſtigen
Arbeit den Maßſtab der gen Leiſtung an Das mag der
politiſche Führer der die Maſſe nur aus der Vogelperſpektive
kennt nicht wiſſen der Gewerkſchaftsbeamte dagegen der mit
der Maſſe in ſiändiger Berührnng bleibt findet die obige
Behauptung faſt tagtäglich beſtätigt Nach Poerſch haben die
Arbeiterbeamten aber nicht nur unter der ungenügenden Be
ſoldung zu leiden ſondern auch unter einer ungerechten
Behandlung Der Arbeiter macht als Arbeitgeber ſelbſt faſt
alle dieſelben Fehler die er ſeinen Arbeitgebern tagläglich
vorhält Die Arbeiter ſind ebenſowenig Engel als unſere
Unternehmer Dieſe Erfahrungen gewinnen die Arbelterbeamten
ſehr oft und dieſer Umſtand iſt es auch nebenbei benterkt der
viele Arbeiterbeamten namentlich Gewerkſchaftsführer zu
Bernſtelnianern gemacht hat Der Arbeiter verurtheilt es
mit vollem Recht wenn der Arbeitgeber ihm betreffs ſeiner
Wünſche kein Gehör ſchenkt und nicht mit ihm oder ſeinen
Vertretern verhandelt Aber derſelbe Arbeiter der dieſes
ſcharf verurtheilt nimmt vielfach den gleichen fendalen
Standpunkt ein ſobald er als Arbeitgeber in Organiſationen
auftritt Erſt kürzlich mußten viele Arbeiterbeamten dieſe traurige
Erfahrung wieder machen Verſchiedene Preßkommiſſionen gaben
den Redacteuren der Arbeiterpreſſe auf ihre Forderungen
gar keine Antwort oder lehnten es ab dieſerhalb mit
ihnen zu verhandeln Kann man ſich überhaupt eine
größere Verletzung des eigenen Prinzips denken Auch betreffé
der Ueberlaſtung mit Arbeiten haben die Arbeiterbeamkten zu
klagen Derſelbe Arbeiter der für ſich den Achtſtundentag
fordert verlangt oft von ſeinen Beamten eine 16ſtündige
Arbeitszeit

Man ſieht an dieſen Ausführungen daß Theorke und Praxis
ſich auch in Arbeiterkreiſen unr zu häufig als Gegenſätze be
rühren und daß der Aufklärungsarbeit noch ein großes Feld
zur Bethätigung offen ſteht ie ſozialdemokratiſche Theorte
von der Gleichheit der Arbeit und der Entlohnung und die
Lehre von der allbeherrſchenden phhſiſchen Arbeit muß dann
aber eben ſo fallen wie die Schürung der Gegenſätze zwiſchen

Kapital und Arbeit O
Deutſches Reich

Hof und Perſonalngachrichten
Das Kaiferpaar verbrachte den geſtrigen Tag in ſtiller

regnen Morgens machte der Kaiſer dem Herzog von
ambridge einen Beſuch und unternahm darauf einen Spaztier

gang durch die Kuranlagen in Drahung des RNelchskanzlers
Grafen Bülow Später hörte er den Vortrag des Stell
vertreters des Chefs des Civilkabinels Geh Regierungsraths
v Valentini und am e die Vorträge des Hausminiſters
Grafen v Wedel und des Juſtſzminiſters Schönſtedt

Der Kaiſer hat angeordnet daß von der Einladung
deutſcher und fremder Fürſtlichkeiten zu den Kaiſer
manövern wegen des Ablebens der Kaiſerin Friedrich
Abſtand zu nehmen ſei Die in Ausſicht genommene Jnu
dienſtſtellung der Yacht Kalſeradler wird deshalb unterbleiben

Die Leiche der Kaiſerin Friedrich wurde geſtern morgen
eingeſargt die Verlöthung des Sarges ſollte im Laufe des

e erfolgen Abends 6 Uhr wollten i die Mitglieder der
Kaiſerlichen Famflle am Sterbebett ver Kaiſerin Friedrich im
Schloß Friedrichshof zu einer Andacht verſammeln Jn
England iſt eine dreiwöchlge Landestrauer ongeordnet worden

Prinz Adalbert traf mit der Charlotte in Bremerhaven
ein und wurde vom Offiziercorps enipfangen Der Prinz reiKofort nach Hom b u h pfang Prinz reiſte

Die Großherzogin von Baden reiſt heute mittazu kurzem Beſuche nach Friedeichevot und kehrt am Aben

wieder nach Karlsruhe zurück Der Großherzog und die Groß
erzogin werden dem Wunſche des Kaiſerpaares entſprechend

am Sonntag der Haupttrauerfeier in der Kirche zu Eronberg
beiwohnen

Prinz Ludwig von Bayern übernahm wie dle Schleſ
Zeitung meldet das Protektorat über den vom 1 bis 5 Sep
tearber in Breslau ſtattfindenden 5 Verbandstag des deutſch
öſterreichiſchen Verbandes für Binnenſchlffahrt

Walderſee s Heimkehr
Bei bedecktem Himmel und trotz des leiſe einſetzenden Regens war

geſtern vormittag in Hamburg eine zahlreiche Menfchenmenge
am Hafen verſammelt der bis welt über Altona hinaus mit
Guirlanden und Flaggen geſchmückt war Kurz vor 11 Uhr
rückte die Ehren Compagnie des 76 Regiments an desgleichen
eine Schwadron der Königs Ulanen die zur Eskorte beſtimmt
war Gleichzeitig darauf fuhren die Senatoren in ſpaniſcher
Tracht in Galawagen an Um 11 Uhr traf die Gera im
Hafen ein Sie war feſtlich geſchmückt und hatte über die
Toppen geflaggt Jn lhrer Begleitung befanden ſich zahlreiche
Paſſagierdampfer die den Heimkehrenden entgegengefahren
waren Die Ehinakrieger in Khakinniform ſowle die Unteroffiziere
und Mannſchaſten des Oberkommandos hatten nebſt der Stabs
wache auf dem Oberdeck Aufſtellung genommen und ließen beim
Paſſiren der reichgeſchmückten St PauliLandungsbrücke ein
dreifaches kräftiges Hurrah erſchallen das von der am Ufer
ſtehenden dichtgedrängten Menge erwidert wurde

Kurz vor 1 Uhr verließ Graf Walderſee mit Gefolge die
Gera und begab ſich auf den feſtlich geſchmückten Dampfer
Willkonnnen Ohne Muſik aber unter den Hochrufen der

nach Tauſenden zählenden Menge fuhr der Dampfer dle
kurze Strecke vom Jongashafen nach der mit Teppichen belegten
feſtlich geſchmückten St Pauli Landungsbrücke wo Bürgermeiſter
Hach mann ſowie zablrelche Generale ſich in dem dort er
richteten Empfangszelte eingefſunden hatten Hier fand mill
täriſcher Empfang ſtatt General v Wittich richtete an den
Feld marſchall eine Anſprache an deren Schluß er dem Feld
marſchall zwei Kabinetsord res und die verliehenen Ordens
aus zeich nungen überreichte Walderſee dankte ſehr bewegt
und ließ ſich durch Generalmaſor v Gayl die Kabinetsordre
vorleſen Der Kalſer betont darin daß der Marſchall dem in
ihn geſetzten Vertrauen ſeiner ganzen militäriſchen Vergangen

e

heit würdig und glänzend entſprochen habe und ſpricht ſeinen
wärmſten Dank für die hohen Verdienſte des Marſchalls in
China aus Zum äußeren Zeichen ſeiner kaiſerlichen Au
erkennung verleiht der Kaiſer dem Marſchall den Orden pour
e mérite mit Eichenlhaub und beſtimmt daß das Feld

Artillerie Regiment Nr 9 wie ſchon mitgetheilt den Namen
Feldmarſchall Graf Walderſee Schleswigſches Nr 9 führen
ſoll damit der Name für immer in der Armee erhalten blelbe
Außerdem wird der Feld marſchall in ſeine alte Stellung als
General Jnſpecteur der 3 Armee Jnſpektion wieder eingeſetzt
Hierauf gelangten die Orden an die Offizlere Unteroffiziere
und Mannſchaften zur Verthellung die ſie ſofort anlegten

Gefolgt von den Generalen und zahlreichen anderen Offizieren
trat darauf Graf Walderſee in der Uniform der Königs Ulanen
den Marſchallſtab in der Rechten bei ſtrömendem Regen aus
dem Zelte Die Ehrencompagnie präſentirte und abermals
erſchollen brauſende Hochrufe Der Marſchall ſchritt die Front
der Compagnie ab und nahm dann vor dem Zelte Aufſtellung
worauf die Compagnie in Sektlonsfront einen Parademarſch
ausführte Hierauf beſtieg der General Feldmarſchall mit dem
General v Wittich den offenen Galawagen und fuhr durch die
reichgeſchmückten mit einer dichten Menſchenmenge gefüllten
Straßen nach dem Rathhaus Vor und hinter dem Galawagen
ritten Abtheilungen des Königs Ulanen Regiments bei dem
Graf Walderſee ä la suito ſteht An den Empfang ſchloß ſich
ein Frühſtück an Das Ausſehen des Grafen Walderſee iſt
vorzüglich

Jm Kalſerſagle des Nathhauſes fand der große Empfang durch
den geſammten Senat in der althiſtoriſchen Amtstracht und
Bürgerſchaftsmitglieder das diplomatiſche Corps und die ge
ſammte Generalität ſtatt Bürgermelſter Dr Hachmann felerte
die Verdienſte des Marſchalls um den Weltfrieden und die Er
höhnng des deutſchen Anſehens die allein durch die große vor
bildliche Vaterlandsliebe zu erreichen war brachte ein Hoch auf
den Kaiſer aus und machte ſodann dem Feld marſchall Mittheilung
von der Verleihung des Ehrenbürgerrechts der Stadt
Hamburg Der Feldmarſchall dankte in längerer Rede und be
tonte daß der Dank ihm nicht allein gebühre ſondern ebenſo den
Offizieren des Armee Oberkommandos dem oſtaſiatiſchen Ex
peditionscorps und der deutſchen Martne die alle voll und ganz
ihre Schuldigkeit gethan hätten Er erinnerte an die ſchweren
Kämpfe der Flotte bei Takn und die vorzügliche Haltung des
Landungscorps Auch das Expeditionscorps bewles vorzügliche
Haltung und hat durch Tüchtigkeit und Manneszucht die Achtung
aller Natlonen erworben doch nicht allein dies ſondern auch
die Achtung unſerer Feinde der Chineſen worauf er beſonderen
Werth legte da der Aſiate nur Hochachtung vor der größeren
Kraft habe Er hoffe auf baldigen Frieden damit der dentſche
Jene in Oſtaſien anſblühe wo der deutſche Name im letzten

ghre ſehr im Anſehen geſtlegen ſei Der Marſchall gab ſodann
der Hoffnung Ausdruck daß Hamburg wie es bisher an der
Spibe der aufblühenden Handelsbeziehungen geſtanden habe mit
althanſeatiſcher Thatkraft auch hier ſich an die Spitze ſtellen
werde Er wiſſe die hohe Auszeichnung der Ehrenbürgerſchaft
zu ſchätzen So lange der Name Walderſee beſtehe werde jeder

weſen während des Krieges 1870/71 im großen Hauptquartier
täglich mit dem Prinzregenten Luilpold zuſammen zu ſein den
er dork habe überaus ſchätzen und verehren lernen Wie in
dieſem Kriege ſich die bayriſchen Truppen ausgezeichnet bewährt
hätten ſo hätte er auch zwei mal an den Prinzregenten über
die vorzügliche Haltung der bayeriſchen Truppen des oſtaſiatiſchen
Expeditionscorps berichten können Es ſei ihm eine Freude ge
weſen daß die Bayern in beiden Expeditionen an denen ſie be
theiligt waren ihren alten Ruf der Tapferkeit und Manneszucht
bewährt hätten

Hieran ſchloß ſich ein Frühſtück im großen Rathhausſaale
Nach deſſen Beendigung begab ſich Graf Walderſee in das ihm
zur Verfügung geſtellte Quartier im Amſinck ſchen Hauſe an der
Binnenalſter um abends von Altona uäch Homburg

Die offiziöſe Nordd Allg Ztg widmet dem Marſchall
folgenden Begrüßungsartikel

Am heutigen Tage haben wir die Frende den General
Feld marſchall Grafen v Walderſee wieder auf deutſchem
Boden r begrüßen Er kehrt nus zurück in friſcher Räſti
keit mit dem Bewußtſein der wohlerfüllten Pflicht und m
der Genugthuung eine ihm durch das Vertrauen vieler Mächte
übertragene Aufgabe zur Befriedigung aller und zur Ehre
des deutſchen Namens gelöſt zu haben Daß für die ver
bündeten Truppen in Petſchili ein gemeinſamer Oberbefehl
nicht blos nützlich ſondern unentbehrlich war haben die ſach
kundigen Beurtheiler der verwickelten Zuſtände in jener chine
ſiſchen Provinz einſtimmig anerkannt und durch zahlreſche
nach Beendigung des Oberbefehls von berufener Seite er
gangene Kundgebungen iſt bekräftigt worden daß gerade in
der Perſon des General Feldmarſchalls Grafen v Walderſer
dort der rechte Mann am rechten Platze ſtand Die Er
wartungen die Se Majeſtät der Kaiſer und die Nation auf
ſeine bewährte Tüchtigkeit ſetzten hat Graf Walderſee gerecht
fertigt Für die Erreichung der Ziele die unſere Politit in
Uebereinſtimmung mit anderen Mächten in China anſtrebt iK
er ein verſtändnißvoller Förderer geweſen Wir heißen den

mit herzlichen Glückwünſchen in der

v d Höhe zu reiſen

verdienten Feldberrn
Heimath willkommen

Politiſches

Die Nat Ztg läßt ſich aus Paris ſchreiben daß die
franzöſiſche Preſſe eine wachſende Entfremdung zwiſchen
Deutſchland und feinen Dreibundgenoffen als Folgen
des Zolltarifentwurfes als ſicher vorausſetze

Man rechnet damlt daß die kommenden durch den deutſchen
Tarif verſchärften wirthſchaftlichen Kämpfe in die bisherigeGruppirung der Feſtlandsmächte die für franzöſi
Revanchegelüſte ſo ungüuſtig war endlich Breſche legen
werden Die Verbindung zwiſchen den franzöſiſchen Chauvinſſten
und den frankophilen Kreiſen Nord Jtaliens wie auch den
tſchechlſchen Politikern in Cisleithanien ſind eng genug üm et
zu erklären daß die bündigſten Verſicherungen über den von
Jtalle wie von OeſterreichUngarn zu erwartenden Wider
ſtand gegen die vertragsmäßige Anerkennung der deutſchen
Agrarzölle hierher gelangt ſind Nicht minder feſt iſt ſchon
jetzt die Ueberzeugung daß die neuerdings in einer der
franzöſiſchen Empfindlichkeit faſt unbequemen Stärke für
Oſtaſien wie für den näheren Orient wiederhergeſtellte
politiſche Jntimltät zwiſchen Deutſchland und Rußland
die Belaſtungsprobe eines zollpolitiſchen Konflikts u
werde ertragen können Jn der Preſſe wird offen auf
geſprochen daß angeſichts der provozirenden Sätze d
neuen Tarifs der Ausbruch eines Zollkrieges und
zwar eines von ruſſiſcher Seite begonnenen urch daßheißblütige Temperament die Energie und die Rückſichts
loſigkeit des Minlſters Witte unvermeidlich werden müſſe
Dieſer Zollkrieg müſſe nothwendig auch auf die politiſchen
Beziehungen zwiſchen St Petersburg und Berlin
abfärben wie er andererſeits der franzöſiſchen Juduſtrie von
Nutzen ſein ja für dleſe die narrte Gelegenheit zur
Wiederherſtellung ihres verlorenen Uebergewichts bieten
werde Franzöſiſche und belgiſche Fabrikanten und Kaufleute
werden aufgefordert chon jetzt auf Mittel und Be zuſinnen um die deutſchen Erzeugniſſe vom ruſſiſchen Markte

zu verdrängen Ein ruſſiſch deutſcher Zollkrieg ſolle eine Art
unblutigen Revanchekrieges für Frankreich bedeuten und nach
neuen wirthſchaftlichen Erfolgen werde man auch den rein

en Zielen Frankreichs innerhalb Europas näher
ommen

Dieſe Gedanken und Stimmungen finden in den Blättern
aller Richtungen Ausdruck man mag den Temps
den Matin den Figaro oder den Gaulols den Rappel
die République Frangaiſe die Liberlé die Lankterne oder
ſonſt eine beliebige Zeitung zur Hand nehmen Daß die
deutſche Hochſchutzzollbewegung in ihren Folgen für Deutſch
lands auswärtige Beziehungen dem politiſchen und wirthſchaft
lichen Preſtige der Republik etwas Gutes verheißt ſagt den
Galliern der Jnſtinkt

Hb Rußland die Preußengängerel verhindern will
erſcheint wieder zweifelhaft Das Memeler Dampfboot nämlkch
meldet es ſei auf Grund ruſſiſcher Jnformationen von behörd
licher Seite in der Lage zu verſichern daß augenblicklich
keine Maßregeln wegen Verhütung der Preußengängeret v
wogen werden noch vorausſichtlich zu erwarten ſind

Parteinachrichten
Dem Zuſammenſchluß aller Liberalen zu einer

Partei redet das Korceſpondenzblatt der natlonalliberalen
Landesparteil in Bayern in einem Appell an das liberale
Bürgerthum das Wert Darin heißt u a rn J

Die Gefahren der rückſtändigen Bewegung bei uns ſindum ſo e weniger ſie ihr wahres VUnlis zeigt nud je
intenſiver die Vorſpanndlenſte ſind die ihr unberwußt dieFamllienangehörige dankbar ſich erinnern daß einer der Fami li

die hohe Ehre gehabt habe der Stadt Hamburg anzugehören
Nach dieſer Rede Walderſee s überreichte der bayeriſche Spezial

geſandte Graf Ortenberg Namenß des Prinzregenten dem
Grafen Walderſee die Juſignlen des St Hubertus Ordens
Der Feld marſchall dankte und bemerkte daß es ihm vergönnt ge

roßen Jntereſſenparteien bei uns leiſten Darüder
ommen ſie nicht hinaus daß ſie nur einzelnen Bexufskrelſen

auf Koſten der anderen dienen und daß ſie politiſch auszu
alten ſind ſobald die heilige Wahrhelt des Grumndſatzes in

as Wohl der Geſammthelt über dieha kommt da
ruſalen Jntereſſen einzelner geht Der Partei die w



e Programm ihr Panier aufpflanzt gehört die Zu
inſt

Die Saale Zeitung iſt für einen Zufammenſchluß von jeher
eingetreten und ſieht es auch heute noch als eine ihrer vor
nehmſten Aufgaben an nach dieſem Ziele hinzuwirken Aber
freilich müßten die Nationalliberalen erſt eine reinliche
Scheidung unter ſich ſelbſt vollziehen ehe ernſtlich an eine
Koalition aller Liberalen gedacht werden kann ſo günſtig

h die innerpolitiſchen Verhältniſſe einer ſolchen
auch ſind

Heer und Flotte
Etwa 2000 Mannoſtafſliatiſcher Truppen die in

der nächſten Woche helmkehren werden aus der Hafenſtadt
unmittelbar nach dem Barackenlager des Döberitzer Uebungs
platzes befördert wo ſie Quartier erhalten Gerüchtweiſe ver
lantet in Spandau daß aus dieſen Mannſchaften die zum
größten Theil noch auf ein weiteres Jahr kapitulirt haben bei
den zur Zeit nur aus je zwei Bataillonen beſtehenden Spandauer
Garde Jnſfanterie Regimentern die dritten

ataillone gebildet weeden ſollen
Graf Walderſee bat ſich in einem längeren Schreiben

an den Norddentſchen Lloyd höchſt anerkennend über die Auf
nahme und Verpflegung ſeiner Perſon und des Ober
komm andos an Bord der Gera geäußert und ſeinen herz
lichen Dank für die ihm ſeitens der Anſtalten und der Agenturen
des Lloyd in den verſchiedenen Häfen erwleſenen Aufmerkſam
keiten ansgeſprochen

Koloniales
Bezüglich der Schaffung einer Kolonlalarmee

nehmen die Münchener Neueſt Nachr noch einmal das Wort
und zwar um eine Zuſchriſt wiederzugeben die ihnen aus Berlin
zuging und anſcheinend den Zweck verfolgt etwas abzuwiegeln
Es heißt in derſelben

Der Artikel über die Errichtung einer Kolonialarmee im
Anſchluß an das oſtaſiatiſche Expeditionscorps hat viel Auf
ſehen gemacht Beil der Wichtigkeit der Sache iſt es wohl an
gebracht die ſachllichen Unterlagen näher zu unterſuchen Vor
ungefähr ſfünfviertel Jahren als die Errichtung des oſtaſiatiſchen
Expeditionscorps nothwendig wurde kam die Bildung einer
Kolonlalarmee in Frage die bei überſeeiſchen Unternehmungen
ſtets zur Hand ſein würde Dieſe Truppe bildete nicht nur
einen Gegenſtand der Erörterungen in den Zeitungen ſondern
wurde auch an amtlichen Stellen beſprochen Damals war
aber gar keine Zeit vorhanden auf dieſe Frage näher ein
zugehen und ſeitdem hat auch niemand wieder daran gedacht
Die gegenwärtige Anregung der Sache hat daher an
den berufenen amtlichen Stellen ein gewiſſes
Staunen hervorgerufen Selbſt wenn der Plan auf
Errichtung einer Kolonialarmee greifbare Form annehmen
ſollte ſo hat die Sache doch keine Eile denn die Beſatzung
wird in Ehina gewiß einige Jahre bleiben Außerdem wird
von allen zuſtändigen Stellen ein Rückgang in den Reichs
einnahmen ängekündigt daher wird die Reichsregierung
wohl nicht fo leicht auf einen ſolchen weitgreifenden
und koſlſpieligen Plan eingehen

Auch der Hannov Cour bringt dieſe Auslaſſungen die er als
aus koloniglen Kreiſen herrührend bezeichnet und denen er hinzu
fügt daß manche Anzeichen dafür ſprechen daß die neue Auf
rührung von militäriſcher Seite ausgegangen iſt und
militäriſche Anſichten und Wünſche enthält Hoffentlich wird
über die ganze Angelegenheit bald reiner Wein eingeſchänkt

Verſammlungen und Kongrefſe
Der Vorſtand des Vereins der Jnduſtriellen des

Regierungsbezirks Köln hat ſich in ſeiner letzten Sitzung mit
dem neuen Zolltarifgeſetzentwurf beſchäftigt Er be
ſchloß die Mitglieder um Anſichtsäußerungen über die Vorlage
zu erſuchen und auf Grund der letzteren dann geeignetenfalls in
nähere Verhandlungen einzutreten

Der Centralverein der deutſchen Lederinduſtrie
wird im September zu Berlin eine erweiterte Ausſchußſitzung
abh lten um zu dem neuen Zolltarifentwurf und namentlich
auch gegen die Gerbmaterialienzölle Stellung zu nehmen

Ausland
Groſ britannien und Jrland

Jm Oberhauſe beantragte geſtern Lord Salisbury eine
Beileldsadreſſe an den König ähnlich der vom Unterhauſe
annenommenen und führte aus Wir haben allen Grund dem
Kö ig und dem deutſchen Kaiſer unſer Mitgeſühl bei ihrem
furehtbaren Verluſt auszuſprechen Wir können unſerm König
nur verſichern wie tief ſein Verluſt uns berührt und dem
Sohn der verſtorbenen Kaiſerin kund thun wie ſehr wir an
jeinem Schmerz theilnehmen Lord Spencer unterſtützte den
Antrag des Premierminiſters und führte ans Die Nation wird
den Ausdruck der Theilnahme gegenüber dem Kaiſer Wilhelm
mit Ge ugthuung aufnehmen Wir alle erinnern uns dankbar
der von ihm bewiefenen Kindesliebe und Aufmerkſamkeit anläßlich
des Todes der Königin Viktoria Darauf ward die Adreſſe an
genommen

Jm Unterhaufe theilte geſtern der Erſte Lord des Schatzes
Balfour mit daß die Regierung die ſo lange Zeit er
wegene Vorlage betr Abänderung der Erklärung des
Königs bei ſeiner Thronbeſteigung fallen laſſe,

Frankreich
Der Temps meldet alles veranlaſſe zu dem Glaäuben daß

der Zwiſchenfall zwiſchen Frankrelch und der Türkei
ſehr raſch und in befriedigender Weiſe erledigt werde

Jinlien
Ein ſchwarzes Blatt aus der italieniſchen Kolonialgeſchichte

wird durch die Nachricht vom Tode des Generals Baratieri
in Erinnerung gebracht Der General iſt in der Nacht zum 8 d
in Sterzing Bezirk Brixen wo er ſeit einigen Wochen weilte
geſtorben Varalleri der ſeit einer Reihe von Jahren von
Welt und Armee zurückgezogen in ſeiner ſüdtiroliſchen Heimath
lelle hatte eine ungewöhnliche milltäriſche Carrlère hinter ſich
und genoß als erfolgreicher Kolonialführer eine außerordentliche
Popunlarität in ſeiner Heimath als er am 1 März 1896 in dem
blutigen Kampfe bei Adua gegen die Abeſſyntier eine totale
Niederlage erlitt Bereits als Oberſt hatte Baratieri einen
Feldzug in der erythräiſchen Kolonie mitgemacht Als General
major wurde er Gouverneur dieſer Kolonle beſiegte die einfallen
den Derwiſche ſchlug Ras Mangaſcha den Häuptling von Tigre
wiederholt und nahm deſſen Land in Beſitz Noch im ſelben Jahre
1895 führte dann König Menelik den erſten Schlag gegen die
Jlaliener Die Ablheillung des Majors Toſellt wurde über
raſchend vernichtet eine andere bald darauf hoffnungslos ein
geſchloſſen Baratieri fand angeſichts des Unweiters das von
den Abeſſvnicrbergen gegen ihn berauzog nicht die nölhige Kraft
des Entſchluſſes Er gab die Affenſive gegen den nümeriſch
überlegenen Feind auf und unterhandelte mit Wenelik Gegen
über dem fortgeſetzten Vormarſch des Feindes blieb er nahezu
unthätig Erſt kurz vor dem Eintreffen des inzwiſchen zu ſeinem
Nachſolger ernannien Generals Baldiſſera griff Baralieri aus
angeblich politiſchen Gründen die Abeſſynier an und wurde
gänzlich geſchlagen Jn dem Prozeß der dem alsbald zur Dis
poſition geſtellien General gemacht wurde erzielte Baratieri
zwar einen Freiſpruch militäriſch und moraliſch war er aber

itdem ein todler Mann Jn ſeinen afrikaniſchen Memoiren verehe Baratiert ſein Verhallen bei Adna zu rechtfertigen

China
Die Erfolge des Kreuzzugs ſchildert der Oſlaſiat Lloyd

in einem Sümmungsbilde aus Shanghai vom 28 Junf in dem
ſich u a die Sätze finden Ueberall da wo die Vorpoſten
zurſickgezogen ſind haben ſich die Boxer und Räuber
wieder gezeigt Cbineſiſche reguläre Truppen kämpfen gegen
ſie zzob aber auf die Dauer mit Erfolq ſcheint ſehr zweifelbaſt
Aus dem Norden treffen fortwährend Flüchtlinge aus der
Mandſchurei ein Sie melden daß die ganze Provinz
Shing king im bellſten Aufruhr ſteht Die Auf
ſtändiſchen durchziehen mordend und ſengend das ganze
Land Rings um Mukden ſind die Dörfer und Ort
ſchaften eingeäſchert und Hunderte die dem Treiben der
Vanditen Widerſtand leiſten wollten ſind niedergemacht
worden Die ruſſiſchen Streitkräfte ſind der Aufgabe im
Süden der Mandſchurei Ruhe und Ordnung zu halten nicht
gewachſen Wie wenig Beachtung dem kaiſerlichen Edikt das die
Zugehörigkeit zu geheimen Geſellſchaften verbietet
geſchenkt wird beweiſt die außerordentliche Ausbreitung der
Lien Chnang einer Geſellſchaft deren Ziel die Bekämpfung
der Miſſion iſt Jn der ganzen Provinz Tſchili namentlich
aber im Süden hat dieſe Sekte ſo viele neue Anhänger
gewonnen daß die Geſandten ſich veranlaßt geſehen haben
ihre ſofortige Unterdrückung zu fordern Chineſiſche Gerüchte
melden daß von den Geſandten in dieſer Angelegenheit bereits
ein Ultimatum geſtellt worden iſt

Der franzöſiſche General Voyron iſt geſtern von
Tientſin abgereiſt

Renuters Bureau will aus Tientſin melden können Unter
den deutſchen Truppen herrſcht viel Krankheit und es
kamen zahlreiche Todesfälle inſolge des Ausbruchs von
bösartigem Typhus vor Der Geſundheitszuſtand der britiſchen
Truppen iſt normal

Der deutſche Botſchafter Dr Mumm v Schwarzen
ſtein und der amerikaniſche Geſchäftsträger Rockhill die
beſonders thätig waren den Abſchluß der Verhandlungen zu
erlangen telegraphirten an die Vicelönige Tſchangtſchitung
und Linkunyi ſie möchten ihren Einfluß bei der chineſiſchen
Regierung geltend machen daß keine Einwendungen von deren
Seite erhoben werden Die Hauptpunkte des Protokolls ſind
Li hung Tſchang bereits mitgetheilt worden

Südamerika
Der Geſchäftsträger der Vereinigten Staaten in Caracas

Ruſſell meldet nach Waſhington daß Verwicklungen mit
Columbien befürchtet werden weil von dort her die angeblich
5000 Mann ſtarke Streitmacht nach Venezuela eingedrungen
ſei und daß die Regierung von Venezuela die Frage be
rathen habe dem Geſandten von Columbien ſeine Päſſe
zuzuſtellen
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H V Hannover 8 Auguſt
Der Verbandstag beſchäftigte ſich heute mit der Bau

genoſſenſchaftsfrage Der Vorſitzende Baumeiſter
Hartwig Dresden theille mit daß in Ausführung der Be
ſchlüſſe des vorjährigen Verbandstages Schriftſteller Grävell
Gommern gauf Grund eingehender Umfragen bei Magiſtraten uſw
eine umfangreiche Schrift über die Baugenoſſenſchaftsfrage aus
gearbeitet habe Dieſe werde den weiteren Beſtrebungen des
Centralverbandes betreffs der Baugenoſſenſchaftsfrage zu Grunde
zu legen ſein Er Hartwig habe vor kurzem bei dem Prä
ſidenten des Reichsverſichernngsamtes Geheimen Regierungs
rath Gäbel eine Audienz gehabt und dieſem geſagt Es ſei eine
arge Ungerechtigkeit daß während die Baugenoſſenſchaſten
von den Landesverſicherungsanſtalten Bangelder zu 28 bis

13 v H erhalten Privatleute 5 bis 6 v H zahlen müſſen
Außerdem erhalten die Banugenoſſenſchaften Gelder bis
100 v H des Werthes des Objekts während Private nur bis
60 v H des Werthes Vaugelder geliehen erhalten Wenn dieſe
ungleichmäßige Behandlung nicht eine Aenderung erfahre dann
werde der Centralverband öffentlich vor d en Baugenoſſenſchaften
warnen Geheimrath Gäbel habe erwidert Eine Abänderung
des Geſetzes zu Gunſten der Bangenoſſenſchaften ſei nicht beab
ſichtigt Es genüge beim Bundesroth und Reichstag zu peti
tioniren daß eine gleichmäßige Behandlung bei der Begebung
von Baugeldern ſeilens der Verſicherungsanſtalten ſtattfinde
Beifall Den Landesverſicherungsanſtalten ſei die Bemeſſung
des Zinsfußes und die Höhe der Beleihung anheimgegeben
Erſt wenn die vorgeſchriebene Höhe der Beleihung überſchritten
werden ſolle müſſe die Genehmigung der Auſſichtsbehörde ein
geholt werden 8Architekt Le iſel Elberfeld behandelt hierauf in eingehender

Weiſe die Gräbel ſche Schrift Die Schrift gipfele in folgenden
Schlußſätzen

1 Die Baugenoſſenſchaften müſſen aufhören ſelbſt
Häuſer zu bauen vielmehr müſſen ſie das der Privatinitative
überlaſſen und ſich damit begnügen dieſer billige Baumittel
zur Verfügung zu ſlellen

2 Die Baugenoſſenſchaſten dürfen ſich nicht an die
Arbeiter und Beamtenkreiſe wenden ſondern ſie
müſſen ihre Mitwirkung dem gewerblichen Mittel
ſtande anblelen der ein Jntereſſe daran hat anfäſſig zu
werden und der hierbei nicht nur für ſich ſondern gleichzeitig
ſür Arbeiter und Beamte Wohnungen ſchafft

3 Die Baugenoſſenſchaften müſſen hinwirken einerſeits auf
eine Beſeitigung der ungeſunden Bodenſpekula
tion insbeſondere der Terraingeſellſchaften auf Schaffung
kommunaler Hypothekenkreditinſtitute auf provinzieller
Grundlage und auf Abänderung der bau geſetzlichen
Beſtimmungen zu Gunſten einer Wiederbelebung des
bürgerlichen Wohnhausbaues

Der Redner befürwortete ſchließlich einen längeren Antrag der
im einzelnen angiebt in welcher Weiſe die Grävell ſche Schrift
an die Stgats Provinzial und Gemeindebehörden geſetz
gebenden Körperſchaſten Vorſtände der Landes Verſicherungs
anſtalten uſw vertheilt werden ſoll

Jn der rin befürwortete zunächſt Stadtverordneter Oertel Breslau folgenden Antrag
Der Verbandstag beſchließt den Verbandsdirektor zu be

auftragen beim Bundesrath und Reichstag dahin vorſtellig zu
werden daß im Wege der Jnterpretation oder der Abänderungdes Snbaliduatsverſicherungsgeſetes ausgeſprochen werde eine

Verſicherungspflicht bezüglich der Hausbälter
Ebefrauen und ſonſtiger Familienangehörigen welche dem
Hausbeſitzer nicht durch Kontrakt verpflichtet ſind ſowie eine
Verſicherungspflicht derjenigen Hausbereiniger die vertrags
mäßig freie Wohnung erhalten beſteht nicht

Nach kurzer Erörterung gelangte dieſer Antrag zur Annahme
Rechtsanwalt Dr vom Grafen Köln ſprach hierauf über

das Genoſſenſchafts weſen im Dienſte der Haus
beſitze r Der Redner empfahl den Hansbeſitzern ſich gleich den
anderen Beruſsſtänden die Vortheile des Genoſſenfchaftsweſens
z nutze zu machen Die Genoſſenſchaften ſeien in heutiger Zeit
eine dringende Nothwendigkeit ein einheitliches Förde

rungsmittel zur Hebung der wirthſchaftlichen Lage Die

Hausbeſitzer werden durch das Kommunaglabgaben Geſetz

feien der Kopitalismus und die Jnduſtrie Dieſe machen
ſich das Genoſſenſchaftsweſen recht zu eigen Dieſe
Vorthelle können aber die Hausbeſitzer ſelbſt einbeimſen Er
ſtelle keine Leitſätze auf ſondern empfehle nur die Errichtung von
Erwerbs und Wirthſchafts Genoſſenſchaften Eine ſolche Ge
noſſenſchaft könnte eine viel ausgedehntere Thätigkeit eutfalten
als eine Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung Durch die Ge
noſſenſchaft könnten ſich die Hausbeſitzer billigere auch zweit
ſteillige Hypotheken beſchaffen und ein Taxamt errichten Wenn
dies Taxamt zuverläſſig vorgehe dann werde auch der Rentier
unbedenklich auf zweitſtellige Hypotheken Geld leihen Die
Thätigkelt der Genoſſenſchaft könnte ferner ſich erſtrecken auf die
Verwaltung von Jinmobilien auf Vermittlungen aller Art
insbeſondere von Verſicherungen auf Schaffung und Betrieb
von gemeinnützigen und Wohlfahrtseinrichtungen zum Vortheil
der Haus und Grundbeſitzer uſw Geſchädigt können dadurch
nur der Kapitallsmus die Jnduſtrie und die großen Aktlen
geſellſchaften werden Es llege aber keinerlei Anlaß vor darauf
Rückſicht zu nehmen zumal die großen Aktien Geſellſchaften ſelbſt
ganz rückſichtslos handeln Es empfehle ſich durchaus die Vor
iheile die bisher dieſen AktlenGeſellſchaften zu gute kamen den
eigenen Mitgliedern zuzuwenden Der Centralverband müſſe
auch realiſtiſche Ziele verſolgen Jn dieſer Weiſe wolle er die

ehe von Wirthſchaſts Genoſſenſchaften angeregt haben
BeifallReklor Beiſenherz Breslau Er halte daſür daß die zu
begründenden Wirthſchaſtsgenoſſenſchaften ihre Thätigkeit
lediglich auf die Errichtung von Kreditvereinen zu beſchränken
haben Konſumvereine ſowie Verkaufsvereine überhaupt müſſen
ausgeſchloſſen werden Er halte z B die Offiziers und Beamten
vereine für ſehr ſchädlich Ruſe Sehr richtig Jn Schleſien
gebe es 14 Kreditvereine die im vorigen Jahre einen Geſammt
ümſatz von 10 Millionen gehabt haben der Breslauer Kredit
verein allein Millionen Sehr ſegensreich für den Mittel
ſtand ſei daß die Preußiſche Central Genoſſenſchaftskaſſe in
Berlin den Kreditvereinen Geld zu 3/2 Proz leihe

Dr jur Noeſt Solingen befürwortete hierauf folgenden Antrag
des Haus und Grundbeſitzervereins Solingen

Der Centralverband wolle den Verbandsvereinen empfehlen
in angemeſſenen Zeitränmen ihren Mitgliedern und den übrigen
Verbandsvereinen eine Liſte derjenigen Perſonen zugehen zu
laſſen die beim Amtsgericht des Vereinsſitzes den Offen
barungseid geleiſtet haben

Jn der Beſprechung an der ſich Stadtrath Rudolph Leipzig
Kaufmann Wolters Hannover und Mahnke Bautzen betheiligten
erklärten ſich ſämmtliche Redner mit dem Antrage einverſtanden
nur bezweifelten ſie daß eine öffentliche Auslegung der Liſten
geſetzlich zuläſſig ſek

Dahm Lübeck theilte mit daß in Lübeck die Liſte der Offen
barungseide vom Amilsgericht veröffentlicht werde Hört hört
Der Antrag Solingen gelangte danach einſtimmig zur

Anngahme
Alsdann wurde die Verhandlung auf Freitag verkagt

ungemein gedrückt Die Verbündelen dieſes

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Direktor Alfred Halm vom Breslauer Sommertheater

machte dem Miniſter telegraphiſch Vorſtellun gen damit er Auf
führungen von Dramen bis zur Beiſetzung geſtatte
Miniſter Rheinbuben antwortete Ausnahmen können nicht
gemacht werden Halm richtete dann eine Jmmediat
eingabe an den Kaiſer vittend den geſammten deutſchen
Bühnen die Aufführung ernſter Werke zu geſtatten Die Ant
wort des Kaiſers ſteht noch aus

Der 82 deutſche Anthropologen Kongreß iſt
geſtern vormittag in Metz geſchloſſen worden Als Ort des
nächſtjährigen Kongreſſes wurde Dortmund gewäßhlt

Der internationale Potanikerkongres tagte am
7 und 8 Auguſt in Genf Es waren zu ihm Vertreter aus
Deutſchland Oeſterreich Ungarn der Schweiz und den übrigen
europäiſchen Staaten ſowie aus Amerika erſchienen Die Sta
tuten der internationalen Vereinigung wurden endgiltig ge
ſegprst Der nächſte Kongreß findet im Jahre 1905 in Wien

tatt

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 8 Auguſt
Um erhebliche Objekte handelte es ſich in der Strafſache des

früheren Geſchäftsſührers Bruno Kreutz der aus Unter
ſuchungshaft vorgeführt erſchien und wegen Unterſchlagung
ſowie wegen Untrene angeklagt war Er ſtammt aus Magde
burg iſt 34 Jahre alt bisher unbeſtraſt Erwähnte Vergehen
batte er ſich zu ſchulden kommen laſſen als er Geſchäfts
führer des Bundes der Landwirthe in Bitterfeld war
Der Angeklagte ränmte ſeine Verfehlungen offen ein ein
Leuanen hätte ihm bei dem klar erwieſenen Sachverhalt doch
nichts genützt Bis zum 1 Jan 1899 war er wie er angab
in Magdeburg bei einer antiſemitiſchen Zeitung angeſtellt ge
weſen und dann zuſolge Empfehlung als Geſchäftsſührer dem
Vorſitzenden des Bundes der Landwirthe in Bitterfeld bei
gegeben worden Vorſitzender dieſes Bundes iſt der Ritterguts
beſitzer Friedrich Schirmer auf Neubaus bei Delitzſch Aufangs
bekam er jährlich 1800 M Gehalt ſpäter 1900 M außer gewiſſen
Nebeneinnahmen darunter 15 M Diäten bei Geſchäftsreifen
und für Werbung neuer Mitglieder eine beſtimmte
Pro viſion t daß ſich ſeine Nebeneinkünfte auf ungefähr 1000 M
jährlich belaufen haben Trotzdem und obwohl er unverhelrathet
iſt war ihm ſeine anſehnliche Einnahme nicht genügend ge
weſen und vergriff er ſich an fremden Geldern Jn ſeiner Eigen
ſchaft als Geſchäfisſührer hatte er Gelegenheit gefunden mit
der Oberfränkiſchen Vieh Ankaufsgenoſſenſchaft
in Kulmbach in Verbindung zu treten undfür Mitglieder des Bundes anſehnliche Viehankänfe zu ver
mitteln was er zu ſeinem Vortheil ausnutte Am 1 Anguſt
1900 erhielt er die erſte Lieſerung und zwar 32 Ochfen zum
Preiſe von 14,232 M Für dieſe Ochſen fand er Käufer unter
den Bundesmitgliedern erhielt auch das Geld dafür ſandte
aber nur 8000 M nach Kulmbach und behielt 6232 M für ſich
Mit der zweiten am 12 September v J erfolgten Lieferung
Ochfen 12 Stück ſür 5557 verſuhr Kreutz in ähnlicher
Weiſe indem er nur 3032 M an erwähnte Genoſſenſchaft
ſchickte und 2521 M behielt Bei der am 18 Oktober erfolgten
Lieferung von 5 Ochſen die 2686 M gekoſtet halte er dieſen
beim Verkauf vereinnahmten Betrag ganz behalten und auf die
an ihn ergangene Anfrage wegen der rückſtändigen Gelder den
Gutsbeſitzer Lochner Vorſitzenden der oberfränkiſchen Vieh
Ankaufsgenoſſenſchaft in Kulmbach durch geſchickte Ausreden
binzuhalten gewußt bis den Genoſſenſchaftsmitgliedern die Ver
zögerung zu lange dauerte und Herr Lochner ſich veranlaßt ſah
im Juni d J an die Käufer der gelieferten Ochſen zu
ſchreiben Dadurch kam heraus daß Kreutz den Kanſpreis
längſt erhalten hatte worauf entdeckt wurde daß er insgeſammt
von den vereinnahmten Geldern 11,439 M unter
ſchlagen hatte Um dieſen Betrag iſt erwähnte Genuoſſenſchaſt
geſchädigt Aber auch der Vitterfelder Bund der Landwirthe
war vom Angeklagten benachtheiligt worden indem Kreutz als
Geſchäftsführer 150 M Mitgaliederbeiträge 21 M und 30 M
für den Bundeskalender vereinnahmtes Geld unlerſchlagen und
624 Mark die ihm vom Vorſtande zu Agltationszwecken Be
ſoldungen von Wanderrednern übergeben waren nicht zu ſolchen

wecken verwendet ſondern veruntreut hatte Die Ers
ärungen des Angeklagten lieſen darauf hinaus daß er ſich uns

bedachiſamerweiſe in ein koſtſpieliges Verhältniß eingelaſlen



Er räumte ein daß er ſehr lelchtſinnig gehandelt und efnen
roben Vertrauensbruch begangen habe Jm Vad Helmſtedt ſel

er während der Sommerfriſche mit einer Scha u rin be
tannt geworden und ſgre ein Verhältniß mit ihr angek
er verleitet worden ſel ſich an den ihm anvertrauten Geldern zu
vergreifen Vom Rittergutsbeſitzer Schirmer wurde bekundet
daß der Bund der Landwirthe mit den vom i be
triebenen Viehankäufen nichts zu thun habe das für Vieh von
den Mitgliedern an den Geschäftsführer gezahlte Geld hätte A
eigentlich von den Käufern direkt nach Kulmbach geſendet werden
müſſen aber Kreutz habe es ſo einzurichten gewußt daß er den
Kanſpreis erhlelt Entdeckt ſei des Geſchäftsführers Untreue erſt d
nach der vom Vorſtand der Kulmbacher Genoſſenſchaft wegen
rückſtändiger Forderungen ergangenen Anfragen Die Unter
ſchlagungsfälle wurden als eine fortgeſetzte Handlung angeſehen 30
und der Angeklagte wegen Unterſchlagung ſowie wegen Untreue
dem Antrage des Staatsanwalts gemäß zu 3 Jahren Ge
fänaniß verurtheilt Von Aberkennung der bürgerlichen
Ehrenrechte beantragt hatte der Staatsanwalt 5 Jahre der
Nebenſtrafe hatle der Gerichtshof Abſtand genommen mit
Rückſicht auf des Angeklagten bisherige Unbeſtraftheit und um
ihm den eg zu ſeinem künftigen Fortkommen nicht zu
t peren Der Ängeklagte erklärte ſich zum Antritt der Strafe
erelt

Provinzialnachrichten
Weißenfels 8 Auguſt Exploſion Ein Unhold

Jnfolge einer Exploſion im Koaksgange der Grube Werſchern
del Teuchern erlitt der Bergarbeiker Schnuhl nach
mittag ſo ſchwere Brandwunden daß ſelne ſofortige Ueberführung
ins Krankenbaus nothwendig wurde Ein äußerſt brutaler
Menſch der Bergarbeiter Kolle in Bröditz bei Theißen der
ſeine Frau und ſeine Kinder faſt täglich in der roheſten Weiſe
mißhandelte und jetzt ſeine ganze Famille umbringen wolltemußte feſtgenommen und dem Amtsgericht Zeitz übergeben
werden Der Unhold hatte nachdem er auf dem Zeitzer Vogel
ſchließen ſeine ganze Baarſchaft verjubelt in ſeiner Pohnng
ſämmtliche Wirthſchaftsſtücke kurz und klein geſchlagen ſeinen
neunjährigen Knaben dermaßen mißhandelt daß dieſer im
Krankenhauſe aufgenommen werden mußte und war ſodann
mit der Axt auf ſeine Frau eingedrungen mit der Drohung ſie
und ihre Kinder umzubringen Zum Glück miſchten ſich Nach
barn ein und entriſſen dem Unmenſchen ſeine Opfer

y Mühlhanſen i Thür 7 Aug Der Handelskammer
bericht für das verfloſſene Berichtsjahr für die Kreiſe Mühl
hauſen Worbis und Heiligenſtadt bietet beſonders in
den Hauplbetrieben kein günſtiges Bild und rechtfertigt
gleichzeltig die Befürchlung daß auch die Zukunft ſchwere Sorgen
bringen wird Der Handel in Kolonialwaaren wird als
recht befriedigend bezelchnet die Brauereien litten aber unter
den hohen Kohlenpreiſen und den durch lebhafte Konkurrenz ge
ſchaſfenen ſchwierigen Abſatzverhältniſſen Den Kammgarn
ſpinnereien erſtanden große Verluſte durch den Niedergang
der Wolle Auch die Hauptinduſtrie des Bezirks die Halb
wollenwagaren Weberei äußert ſich ungünſtig Der Ver
brauch an Kohlen iſt trotz des harten Winters zurückgegangen
Trotz ſchwacher Vanthätigkeit war der Holzhandel lebhaft und
die Schneidemühlen ſtark beſchäftigt Sehr ungünſtig äußern
ſich Fahrradbranche Möbelinduſtrie Cigarren
und Lederinduſtrie

Z Bitterfeld 8 Aug Die Stadtverordneten ge
nehmigten den Verkauf von Terrain des der Stadt gehörigen
Rittergutes Greppin an das Kohlenwerk Hermine zur Anlage
einer Kohlenbahn zwiſchen der Auilinfabrik und der Grube
Hermine Für einen Theil wird für die Quadratruthe 12

für den größten Theil aber nur 6 M gezahlt Es handelt ſich
um 1 Hektar 42 Ar und eine Summe von 8000 9000 M
Die Etatsüberſchreitungen aus dem Jahre 1800 die
ziemlich hoch waren wurden nach Prüfung durch die Finanz
kommiſſion von den Stadtverordneten genehmigt Der hieſige
Magiſtrat hatte in Sachen der Dammbau Angelegenheit
gegen Bürgermeiſter Dippe beim Königl Regierungspräſidenten
das Disciplinar Verfahren beantragt oder um Weiſungen
gebeten wie er ſich den Anträgen und Veſchlüſſen der Stadt
verordneten gegenüber verhalten ſolle Darauf hat der Präſident
erklärt daß zur Einleitung des Diselplinarverfahrens gegen den
Bürgermeiſter keine Veranlaſſung n und er alles weitere
dem Magiſtrat überlaſſe Ueber die Nachbewilligung in der
Dammbauangelegenheit von 2346 55 M und 106 80 M für Gut
achten ſoll erſt in der nächſten Sitzung Beſchluß gefaßt werden

Jeſſen 8 Aug Verſchiedenes Der Mann der
kürzlich auf der Vahnſtrecke Elſterwerda Hohenleipiſch aus dem
Berlin Dresdener Schnellzuge ſprang und dabei beide Beine
mehrfach brach iſt der etwa 45 Jahre alte Dr jur Olto Neu
mann aus Wien Der Verletzte dem im Krankenhauſe zu
Großenhain beide Beine amputirt wurden iſt bald darauf ge
ſtorben Bei dem Gewitter das am Sonntag im benachbarten
Holzdorf wüthete wurde der 15jährige Dienſtknecht P Lehmann
der mit ſeinem Dienſtherrn auf dem Getreidefelde beſchäſtigt
war von einem Blitzſtrahl getödtet Die Mutter des Ver
unglückten verlor vor einem halben Jahre ihren Mann durch
Ueberfahren von einem Eiſenbahnzuge Durch den Abgeſandten
einer Berliner Bank der wochenlang in der Angelegenheit des
Vorſchuß Vereins in Herzberg Elſter anhaltend gearbeitet
hat iſt nun einige Klarheit geſchaffen worden Mit welcher
unbegreiflichen Vertrauensſeligkeit der Aufſichtsrath zu Werke
gegangen iſt geht daraus hervor daß die Bücher in der Zeit
von 42 Tagen keine Eintragung nachweiſen konnten Auch
Fälſchungen entdeckte der Berliner Reviſor indem die Jahres
zahl 1900 in 1901 verwandelt war Geſtern wurde daher der
Kaſſirer Gerhardt aufs neue verhaftet und in das
Gefängniß nach Torgau übergeführt Vom 12 d M ab wird
die hieſige Stadt und Umgegend mit größeren Truppen
abtheillungen belegt werden Die Verſuchsabtheilung der Ver
kehrstrnppen wird einen Bahnbau ausführen und bis Anfang
September hier bleiben Mitte Auguſt wird eine größere Feld
dienſtübung ſtattfinden an der ſich Jnfanterie Pioniere und
Arlillerie betheiligen

Loburg 7 Juli Vom e hn DerKaiſer hat beſtimmt daß an Stelle der 6 Kavalleriebrigade die
5 Kavalleriebrigade an den Uebungen der Kavalleriediviſion
auf dem Truppenübungsplatze Alten Grabow theilnimmt

8 Tangermünde 8 Aug Eine entſetzliche Blutthat,
welche an die Verbrechen Jack s des Auſſchlitzers
erinnert hat ſich hier ereignet Geſtern nachmittag kurz nach
4 V iſt unmittelbar hinter der dortigen Zuckerfabrik eine Franehrich die vom Werder Gras holen wollte von einem
Manne überfallen und in furchtbarer Weiſe zugerichtet worden

er Verbrecher hat der Frau ſchreckliche Halswunden beigebracht
und ihr den Leib dermahßen aufgeſchlitzt daß das Jnnere aus
demſelben heransquoll Die Frau iſt den gräßlichen Wunden
inzwiſchen die Der Mörder ſoll verſolgt worden und
da die r des Entkommens ausgeſchloſſen erſchien in
die Elbe geſprüngen und ertrunken ſein

T eat Stellen für Militäranwärter im Bezirkees I Armee Corps 1 November 1901 Jm Kaiſerl OberPoſt
ireltionsbezirt Kaſſel Landbriefträger zunächſt auf vlerwöchige Kündignung

i M Gehalt jähriich und der tarifmäßige Wohnnungsgeldzuſchnß ſowie unter
ſtänden die für den Ort geſepte Thenerungszulage Bewerbungen ſind

an die Kaiſerl Ober Poſtdireillon in Kaſſel zu richten 1 Oktober 1901
grlshatfen Magiſtrat Weſerbrücken 0 elderheber Bewerber muß imſtande

el richtige tägliche wöchentliche und monatliche rn auf
Ken zu können auf dreimonatige Kündigung 600 jährlich und ſreie
ohnung und 75 M für Heizung und Veleuchiung

d

rüpft wodurch Il

das Fürſtenkhum Reuß j L den uhier beſchäftigt und Seht als er
angeſtellt hat ſind vor etwa zwei

et n 3 e zgke r die Berufsgenoſſenſchaft eiS hen dar J g er e ezufrieden iſt weiterPraxis im geſammten Oberiande hkekiat Im ſener d
erzte welter und zwar

Selzer s Kontrolle nicht unterwerfen wollen
Ditfurth 8 Aug Vom Scheunenbrander großen Gutsſcheune hierſelbſt iſt durch zwei u e

urſacht worden die böswilligerweiſe ein Vogelneſt an einem
Pfeller ausbrennen wollten verbrannt ſind die Erträgniſſe von

Morgen Roggen 40 Morgen Gerſte 103000 Centner Weizenſtroß g ſ Morgen Erbſen und
Dresden 8 Aug Ein Vermächtniß von 200,0Die hier verſtorbene Frau Hauptmann v Wibleben e T

Stadt Dresden letztwillig ein Kapital von 200,000 M vermacht
8 Zwickan 8 Aug Feſtgenommener Mörderwurde wegen Vergewaltigung und Ermordung der Hebohitt

HoffmarKpalte in der Dienſtvermittkler Czerwenka aus Lidochowig

Delsnitz i 8 Ang Perlenfiſchereſ Da in
neuerer Zeit das Eigenthumsrecht der königl ſächſiſchen Staats
regierung an der vogtländiſchen Perlenfiſcherei hier und da an
gezweifelt worden iſt ſo macht die königl Oberforſſmeiſterei
Auerbach als Aufſichtsbehörde darauf aufmerkſam daß die Perlen
fiſcherei königliches Regal iſſt und daß keiner Privalperſon
das Recht zuſteht Muſchein ans dem Waſſer herauszunehmen
oder ſolche Muſcheln die durch Hochwoſſer ans Land getragen
werden ſich anzueignen Neben der weißen Elſter führen auch
mehrere vogtländiſche Bäche ſolche perlenbaltige Muſcheln und
es hoffen die hier wohnhaften königl Perlenſiſcher Schmerler
und Seeling in dieſem Herbſt eine größere Anzahl Perlen zu er
beuten Dies kann aber erſt geſchehen wenn der Waſſerſtand
der in Betracht kommenden Flüſſe wieder ein niedrigerer ge
worden ſein wird

organiſirten Dr tn rtt für das Oberland
ahren die Aerzte im Ober
treik eingetreten und haben

übergeben So ſtzu ihrem eigenen Schaden ürhe ſie s

Beim Hinſcheiden einer Fürſtin von den großen Verdienſten
wie ſie als bleibendes Vermächtniß in mancherlei Stiſtungen
und Gründungen der Kaiſerin Friedrich immer lebendig ſein ünd
blühen werden pflegt man zu ſagen die Heimgegangene habe
ſich im Volksherzen ein Denkmal errichtet aere perennius Gewiß
iſt ſolch ein monumentum das ſchönſte was ein Menſch ſich er
werben kann wenn damit aber das Fehlen anderer Denkmäler
die etwas anderes ſind als offizielle Nachrufe entſchuldigt werden
ſoll ſo trifft das bei der Kafſerin Friedrich nicht zu Jhr ſind
ſchon bei Lebzeiten Denkmäler geweiht worden die der Fürſtin
zeitliches Daſein lange überdauern und noch ſpäteren Geſchlechtern
Zeugniß ablegen werden von der beſonderen Liebe und all
gemeinen Achtung die Kronprinzeſſin und Kaiſerin Friedrich
beim Volke genoß Ein litterariſches Denkmal hat der hohen
Frau Guſtav Freytag zunächſt damit geſetzt daß er ihr ſeine

Ahnen widmete vielleicht veranlaßt durch die frühere gelegent
liche Bemerkung des Kronprinzen die dieſer vor ſeinem Auf
bruch zum Hauptquartier im Jahre 1870 an Freytag gerichtet

Jſt es nicht auffällig daß der Kronprinzeſſin ſo wenig
deutſche Bücher gewidmet werden die der Mübe werth ſind

r jemand von uns verdient doch ſie ſolche öffentliche An
rkennung

Noch mehr aber hat Guſtav Freytag die geiſtig hervorragende
Frau die liebevolle Gattin zu ſchätzen gewußt in einem Bilde
das er von dem Verhältniß des Kaiſers Friedrich und der Kaiſerin
in ſchwerer Zeit entworfen hat Er ſchreibt

Seine Hingabe und Unterordnung unter die geliebte Frau
war eine völlige Dieſe Liebe war das Höchſte und Heiligſte
in feinem Leben das ihn ganz erfüllte Sie war die Herrin
ſeiner Jngend die Vertraute aller ſeiner Gedanken ſeine
Rathgeberin überall wo ſie Rath zu geben geneigt war An
lage der Gärten Schmuck der Wohnung Erziehung der Kinder
das Urtheil über Menſchen und Ereigniſſe alles richtete er
nach ihrer Perſönlichkeit Wo er ihr einmal nicht ganz folgen
konnte oder wo ſein innerſtes Weſen ihrer Forderung wider
ſprach war er tief unglücklich und unzufrieden mit ſich ſelbſt
Sie war aus größeren Verhältniſſen zu ihm gekommen hatte
mit reichen Aulagen ſchnellfaſſendem und hochfliegendem Geiſt
als Lieblingskind ihres Vaters ihren geiſtigen Jnhalt aus
einem weit umfangreicheren Gebiet von bildendem Stoff er
halten Durch glückliche Jahre hatte ſie mit Eifer und zu
weilen mit Geduld dahin gearbeitet in der Seele des Gemahls
die Jntereſſen groß zu ziehen die ihr am Herzen lagen und
er empfand in ſeinem einfachen lauteren Gemüth was in ihm
lebendig geworden war als ihr Werk Jhm war als hätte
er erſt durch ſie ſehen ſühlen das Wahre erkennen das
Schöne genießen gelernt Es war leicht zu verſtehen daß
ſolche Herrſchaft einer Frau dem Manne dem künftigen
Regenten von Preußen Schwierigkeiten und Kämpfe zu
bereiten drohte größere vielleicht der Frau ſelbſt welche er
v und hob wo es dem Weibe Bedürfniß iſt geleitet zu

werden
Jn der Leldenszeit des Kaiſers Friedrich wandten ſich der ſchwer
geprüften Frau alle Herzen zu der Hader der Partelen ver
ſtummte vor der Majeſtät des Schmerzes und das menſchliche
Geſübl durchbrach warm den Winterflor parteilichen Miß
vergnügens Das Berliner Volksblatt ſchloß beim Hinſcheiden
Du Friedrich s einen Aufſatz mit den gewiß ehrlichen

orten
Wir möchten nicht ſchließen ohne unſere Theilnahme zu

gleich der Frau auszuſprechen die als treue Gattin in un
ermüdlicher Sorge den Todtkranken gepflegt und ihm in
ſchwerſten Stunden eine nie verſagende Stütze war Das
bis zum Tode getreue und hingebende Weib bleibt immer
ein erhabener Anblick ob es uns im Palaſt oder in der
e ht rünet Jhm ſei unſere Achtung und Huldigung
gebracht

Das ſind ſicher auch Denkmäler aufrichtiger Verehrung die mehr
bedeuten als manches eherne oder marmorne Repräſentatlons
Standbild auf offenem Markle Wem ein ſolches vonnöthen
iſt der kann es übrigens in Berlin bereits finden Eine
Koloſſal Statue der Kaiſerin Friedrich als junge Kronprinzeſſin
erhebt ſich nämlich auf der Höhe des Königlichen Schloſſes über
dem öſtlichen der beiden an der Luſtgartenſeite befindlichen
Portale Hier wurden zu Anfang der 1860er Jabre vier lebens
große Standbilder des Königs Wilhelm der Königin Auguſta
des Kronprinzen und der Kronprinzeſſin errichtet Daß die vier
überlebensgroßen Geſtalten in römiſcher Tracht die männlichenin dicgeriſchen Schmuck die weiblichen in langen wallenden

J egew dargeftellt ſind iſt ein Zugeſtändniß an Schlüter s
arockſtll

Vermiſchtes
Eine durch ihre frappante Aehnlichkeit mit dem Kaiſer

Wilhelm I in weiteren Kreiſen bekannt gewordeye Perfönlich
keit der 72 Jahre alle Feldwebel der Berliner Schloßwache Wühelm Rafchle iſt am Dienstag getödtet
worden allerdings nicht ohne eigenes Verſchulden Auf dem
Wege von Berlin nach dem Charlottenburger Schloß begriffen
machte Raſchke noch eine Beſtellung im Schloß Vellevne und
wollte von dort aus auf der Straßenbahn ſeinem Ziele zu
fahren Der noch recht rüſtige Mann verſuchte es einen heranv

Sgleiz 8 Aug Ein Aerzteſtreik Weil die Landund nen h oft ſür

wurde infolgedeſſen vom Anhängewagen umgeriſſen und an dieBordſchwelle gedrüickt Dem Unglüdklichen n beide Schenkel
je zwelmal gebrochen er erlitt ferner ſchwere innere Verletzungen
und Defekte am Rückgrat Mittels eines requirirten Kranken
wagens wurde der Verunglückke nach dem Garnifonla areth
gebracht wo er eine halbe Stunde nach der Einlieferung ſelnen
entſetzlichen Verletzungen erlag Bis zum letzten Augenblick
hatte der Unglückliche die volle Beſinnung bewahrt

Verhaftung eines Checkdiebes Wie geſtern ſchon in Kürberichtet würde beim Präſentiren Leetlett Co et
eſtern vormittag ein angeblicher Amerikaner Ramens Bolles
n der Fillale der Dresdener Bank in Berlin feſtgenommen

Der Fremde erſuchte um Einlöſung von Checks im Werthe von
13,000 Dollars ca 45,000 Der Beamte der Pant wißte
daß die Papiere als geſtohlen ſignaliſirt waren und ver
anlaßte die Verhaftung des Mannes ie Werthpapiere um
die es ſich handelt ſind Checks der Americain Expreß Company
die im April d J bei der Agentur dieſer Geſellſchaft in
Paris entwendet worden ſind Der Fremde der die Papiere
in Geld umſetzen wollte gab bei ſeiner Feſtnahme an er habe
ſie rechtmäßig erworben Er wurde noch im Laufe des Vöormitiogs
nach dem Polizeipräſidium gebracht und in Gegenwart zweier
Beamten der erwähnten Bankfiliale vernommen Hier gab er
an Bolles zu heißen und im Jahre 1835 in Francisco ge
boren zu ſein Er ſei auch dort wohnhaft und erſt vor zwei
Tagen in Berlin angekommen Der angebliche Volles ſpricht
gebrochen Deutſch Seitens der Kriminalpolizei wurden die
Pariſer Behörden von der Verhaftung Bolles telegraphiſch ver
tändigt Wie dem mitgetheilt wird iſt Volles am
Dienstag aus Amerika über Bremen in Berlin eingetroffen und
bat abends im Hotel Kaiſerhof Wohnung genommen Dort
bat er ſich in die Fremdenliſte ohne Angabe des Standes als
E C Bolles eingetragen Als Domizilort hatte er im Hotel im
Gegenſatz zu ſeinen vor der Polizeibehörde gemachten Erklärnngen
Boſton angegeben

JnSelbſtmord eines Defrandanten Wüſte Walters
dorf erſchoß ſich der Kaſſirer des dortigen Vorſchußvereins
Kaufmann H Hoffmann in dem Augenblick als er verhaſtet
werden ſollle Bedeutende Unterſchleife von Spargeldern
über 100,000 Mark ſind der Grund Die Sparer trifft kein
Verluſt da der Verein eine Geſellſchaft mit unbeſchränkter
Haflung iſt

Wieder einer Der Vorſitzende des Vorſchußvereins in
Landſtuhl Fabrikant Herle Mitinhaber der Spritfabrik
von Bum und Herle in Landſtuhl iſt wie die Pfälziſche
Preſſe meldet ſeit drei Wochen flüchtig hinter ihm iſt ein
Steckbrief erlaſſen worden Es ſind für 200,000 M Wechſel
accepte vorhanden für die keine Deckung da iſt Die Stagts
anwaltſchaſt beſchlagnahmte die Bücher die Firma Bum und
Herle hat ihre Zahlungen eingeſtellt

Fenersbrunſt Jn Leutſchau Komitgt Zips iſt eine
Feuersbrunſt ausgebrochen bei der 7 Menſchen ums Leben
kamen

DerEin neuer verunglückter Aufftieg von Sautos Dumvnt
Luftſchiffer Santos Dumont ſtieg mit ſeinem Luftſchiff geſtern
früh 6 Uhr 10 Min im Park von Saint Cloud bei Paris
wieder auf Er umkreiſte den Eifelthurm in 9 Min 34 Sekr
und lenkte ſodann ſeinen Ballon in die Richtung auf Saint
Clond als ein Windſtoß den Ballon aus der Richtung
brach te Das Vordertheil des Ballons trieb ungefähr 50 Meter
zurück das Waſſerſtoffgas entwich ans dem Vordertheil in das
Hintertheil und letzteres ſenkte ſich ſtark Santos brachte ſofort
den Motor zum Stillſtand worauf der Ballon ſofort fiel
Unglücklicherweiſe ſtreifte die Umhüllung des Ballons das Dach
eines ſechsſtöckigen Hauſes des Quai de Paſſy eine Detonation
erfolgte der Ballon explodirte und fiel Der Rand der
Gondel blieb am Giebel hängen und Santos mußte hingekauert
in der Gondel über eine halbe Stunde in dieſer gefährlichen
Lage ausharren Ein Zimmermann nahm den Weg über die
Dächer und es gelang ihm Santos ein Seil zuzuwerfen
das dieſer ſich um den Leib ſchlang mit vieler Mühe konnte der
Zimmermann darauf Santos zu ſich heraufzlehen Santos iſt
unverletzt und erklärt er ſei bereit ſeinen Verſuch zu wieder
holen ſobald der Ballon ausgebeſſert ſei

Schiffszuſammenſtoß Der Dampfer der White Star Linie
Oceanic der geſtern auf dem Wege nach New Dork in

Queenstown ankam berichtet er ſei im iriſchen Kanal mit
dem kleinen Küſtendampfer Kincora aus Waterford zuſammen
geſtoßen Der Dampfer ſei geſunken ſieben Perſonen ſeien
ertrunken

Exploſion Jn der Gasanſtalt des Sladttheiles Barceloneta
in Barcelona fand infolge eines Brandes in einem in der
Nachbarſchaſt gelegenen Hauſe eine Exploſion ſlatt durch welche
2 Perſonen getödtet wurden

Froſchfang und Froſchzucht Einer neuerdings vorgenommenen
Schätzung der Fiſchereikommiſſion zuſolge belrägt der jäbrliche
Fang an Fröſchen in den Vereinigten Staaten 2 Milli
onen wofür die Froſchfänger 100,000 Dollar erhalten und die
Konfumenten nicht weniger wie 150,000 Dollar zahlen Der
Geſammtverbranch an Froſchſchenkeln iſt in den Vereinigten
Staaten fünfmal größer als in Frankreich Da die Ergebniſſe
der Fänge im Erſe See und im Norden von New York ſchlechter
geworden ſind hat man künſtliche Froſchzucht in Angriff ge
nommen Eine Froſchfarm an Trentfluß in Ontarlo iſt die
rößte es giebt aber noch andere große Farmen in Jndiang und
llinois und kleinere im Staate New York und Miſſouri
Sonderbare Annonce Die Antiquitätenhandlung von

A Peter empfiehlt ſich beſtens Täglich Eingang von Neu
heiten

Selbſtverſtändlich Wo tagt eigentlich die Gärtner
verſaminlung Jm Spatenbräu J

Kühne Behanptung Aus einem Backfiſch Aufſatz Jm
begegnet auch der Fiſch im Waſſer auf Schritt

und Tritt Feinden

Letzte Telegramme
Geſtern abend 6 Uhr würde in

er Kaiſerin Friedrich von
Biſchof Ripon unter Aſſiſtenz der engliſchen Geiſtlichen von

amburg eine Andacht abgehalten Anweſend waren die
der Kaiſerlichen Familie der Herzog von Cambridge

der Großherzog von Heſſen und der engliſche Botſchafter Das
Kaiſerpaar und der Kronprinz kehrten danach wach Homburg
zurück Biſchof Ripon war zur Abendtafel geladen

rlin 9 Aug Während des Trauergeläutes um die vergehen Kaiſerin Friedrich löſte ſich der mehrere Centner
ſchwere Klöppel der großen Glocke der Heiligen Kreuzkirche
Da der Voden der Glockenſtube nicht durchbrach blieb großes
Unglück verhütet

Tiflis 8 Aug Durch Exploſion eines

Homburg 9 Aug
Friedrichshof am Sarge d

e riner Waarenſigtion der transkaſpiſchen Eiſenbahn Gro eer ung Abtheilungen des Wogarenpackbanſes und 16 h
Waaren beladene Waggons verbrannten 3 Perſonen wurden
ſchwer verletzt

London 9 Aug Lord Kitchener meldet ans Prätorig
lliers und 2 Feldkornets haben ſich inW ech erge r d De Nilliers war der pweite Befehls

haber der unter Beyers kämpfenden Truppen
London 9 Ang Aus Durban wird kelegraphirt Lord

Kitchener habe ſehr ſcharfe Maßregeln gelxoſſen die er
d lektri während der Fahrt zubranſenden elektriſchen Wogen wäh J darf u

beſteſgen verfehlte beim Anſſpringen jedoch in einer Proklamation erlleß



weiſe Gewittker

Wetter Ausſichten
anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

11 Auguſt Wolkig mäßig warm Friſcher Wind Strich

Meteorologiſche Station zu Halle

0 un l ab, 9 Augnſt
7 Uhr 12 Min mra

rometer MillimeterDyte meter Cchus

Fenchtigkeit

ind

S
e

Maximum der Temperatur am 8 Auguſt 21,37 C

257,2
18,3

85
SW 1

Minimum in der Nacht vom 8 Anguſt zum 9 Anguſt 17,8 0
Niederſchläge am 9 Anguſt 7 Uhr morgens 0,0 m

Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 9 Anguſt 150 B

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 8 Anguſt morgens

Memel 758 19 NRNW 1 heiter
Fis SW 3 bededthelſer Hamburg 761

bededt Berlin 763 182 W 2 helterh wie ken n n S rW Z3 halbbedeckt

Borkum
jAnde 762 4175 W 2Swlinen isMünchen 768 155

Triest 762 4255
arau da 758 45

Speck rubig Short olegr middling looo 43 r Wasgeratkude bedeutet äber antor Mull,

S albbedeckt etersbdurg Zn heee rin 172 WSW 3 bedegt Parls 767 17 eW 1
wolkenlos

Handel Gewerbe und Verkehr
Dor Börsenvoretaud beschloss die Börse am Tage der Bei

setzung der Kalserin Friedrich geschlossen zu halten
Breslau 8 Aug Die Abendblätter melden ans Wäste

waltersdorf Der Konkurs des hiesigen Vorschuss
vereins ist in die Wege goleitet nachdem bei der Sparkasse
desselben ein Fehlbetrag von 100,000 M festgestellt worden ist

Buenose Alres 7 Aug Goldagio 134,70

Sohlaohtsviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Mallso
Am 6 Aug 1901

Preise k 50 Kg a Lebend b Schlachtgewiecht

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual z
a v a v a v jrautt S

W Kinder 23dnfon 2 Oehsen so 2n Fürsen a n36 Kühe 30 27 25 I 165 Züllen 39 28 551 Kälber 49 30 a 51236 Hammol Sohake 290 27 26243 Schweine 622 61 658 231 16
Gesohäftsgang Hott Gesammt Auftrieb dieser Woche

89 Rinder davon 9 Oehse
109 Schafe 391 Land Schweine zusammen 641 Schlaechtthiere

Bohlaehtviehmarkt Le
än Aark erste Notirung für Le

Aufktrieb

zig 8 Aug
146 Rinder und zwar

Marktproise für 50 kg

932 deutsche aus UVngarn zusammen 2128 Thlere

1 Färse 47 Kühe 12 Bullen 72 Kälber

end zweite für Schlachtgewieht
38 Ochsen 11 Kalben 67 Kühe

30 Bullen 752 Kälber 298 Stüok Sohaſyieh 932 Schweine und zwar

Oohsaen 1 vollfleizchige ausgemästete 70
2 junge fleischige nicht ausgemüästete e 65
3 mässig genährte junge gut gonährte ältoro 60
t gering genährte jeden Alter 53Kalben vollfleischige ausgemästete Kalbon

m Küh o 2 vollfieisehige ausgemästete Kühe 64
3 ältere ausgemästete Kihe 574 müssig gonährte Kühe und Kalbon e 50
5 gering genährte Kühe und Kalben el 44

Sallen I volltleisehige höchsten Schlachtwerthes, 62
2 mässig genährte ſüngere u genährte ältere 57

3 gering genährte 62Kälber feinste Masat Vollm Mast u beste Saugkälber 44
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 40

geringe Saugkülbeaur l 36t älters gering genährte Fresser
ob 2etämmer und jüngere Masthammel 35

2 ältere Masthammel e 333 mässig genährte Hammel u Sohne Merzschale

Sehweine 1 vollfleischige der feineren 642 Heischige 6323 gering entwiokelte sowis Sanen und Eber 58
ausläündisohe aus J e 9 e un

Geschäftsgang in Rindern Kälbern und Schafen mittelm
Verkauft 144 Rinder und zwar 38 Ochsen 11 Kalbeg

Bullen 751 Kälher 245 Schafe 932 Schweine
Schweinen gut
66 Kühe

Gektreide

New Vork 8 Aug Ielegr Rother Winterweizen
loco 77 Sept 75 Oktober 76 Dezember 78 Mai 81

Dezember 63 NMehl 2,75Mai Sept 61 Oktober
Getreidefracht 1

äüssig

Ohleago S Aug Telegr Weizen September 70
71 Mais Oktober 57

Hawburg 8 Aug165 170 Lapiata 128
eit Hamburg 102 104
kest Gerste fest

Weizen

Aörz
März

Antwerpen S Aug
test Gerste steigend

ggen looo aut

Zuckoer
London S Aug 960 Jayvgeuoker

Rohzucker loco 9 h d mait
Paris 68 Aug

214 à 22 Weisser Zucker ruhigSept 25 Okt Jan 25 Jan A pril 26
Ka Wos

VormittageberichtHamburg 8 Aug
Dez 26,50 GdSept 27,75 Gd

Behauptet
Ha m 8 Aug abends 6 UhrSept 28,99 Gd Dez 28,75 Gd

Behauptet

loco fest
Roggen loco ruhig

do 104 106 meckleunburgischer 136 144 IIater

Amsterdam 8 Aug Weizen auf Termine geschäftslos VNoybr
Ko Termine fest

Good average Santos
März 29,25 Gd

looo

Oktbr

Weizen fester Roggen behauptet

loco 11 nom

Amsterdam 8 Aug Jaya Kaffee good ordinary 32,90
kavre 8 Aug Sehlussbericht

Peimaun Ziegler u Co
per Sept 34,26 per Der 34,75 Fert

Petroleum
Hamburg 8 Aug Petroleum stetig

6,90 Br
Anitwerpen 6 Aug Schlussheriecht,

1ooo 17,75 bex u Br
Okt Dez 18,50 Br Fest

New NXork 8 Aug kä
New Vork 7,50 do in Philadelphis
do Credit Balancges at Oll City 125 00

Spiritug
HKHamburg 8

Parie 8 Aug Schlussbericht
Sept 27,50 Sept Dez 28,00 Jan April 28,50

Oelsaaten

do Rohe und BHroihers 9,05
Hamburg
re men S AugB

48 Fig Armöur sehield in Tubs 44 Plg

87 Spiritus still Aug 14 1
14 Sept Okt Okt Nov 14

Kaffee good average Santos

Oele Fettwaavren
New Xork 8 Aug Telegr Schmaſz Western etenm 8,90

per Aug 17,76 Br per Sept

3 6
13 68Spiritus ruhbig

Kaklinirtes
18,25

Petroleum Staudard white in
55 do Reſined in Casos 3,50

Rüben

Schluzz Rohzucker rubig 889 neue Conditlionen
Nr 3 per 100 kg Aug 25

Mai 29,75 Gd

Kalkee good avergge Santos
per Märs 29,59 Gd Mai 30,00 Gd

Hericht der Hamburger Firma
per Aug 34,00

Staudard white

Ype Weise
F

Auy Sept

Aug 27,59

8 Aug Rüböl unverzolli ruhig loce 56,0
Schmalz fest aber ruhig Wilcox in Tubs

anders Marken in Doppel

Okt

holsteinischer
südrussischer stetig

132

Naoker

loco

in

per

wimern 442 Pfgm F Gohlassberieht Kübs rubig Acgz 63,50 Sepi r ren
64,00 Sepi Dez Jun April 64,50 werAunſwerpen 8 Aug Sehmals per Juli 106,50 Axtorn Brüekenpogol 7 Ang 9,68 Anz 0,66 2

Fatterartikol er v z 35 2Hambürg 7 Aug Oelknohen fest Rapzknoben 105 125 Trothe e 8 4 2,66 9 955 10 S
Leinkuchen 140 145 M Falmkunehen deutsohe 105 M Cogee nur Alsleben Ohberpegei 7 2,75 36213 wen
knehen 105 125 M Coeosnuszkuehen deulsohe 120 125 M Erdnuss do Mnierpegoi 92 260 32kuchen 125 140 M Baum wollznatkuohen 118 120 M Palmkernaohret Bernburg 4 228 11 ZD99 95 M die 1000 Kap Kalbe Fretpezei 1,90 a eChemisohe Produkte do Unierpegel 1,98 les 12Loundon 6 Aug Chilesalpoter ord 9 h d ralkk 9 h 42 d Moldan Ter Rger le

Metalle rnr Anz 6 Uhr naehm x e August Fall Wuehel August a Wer400 66 Pd Sterl 6 e 5 3 Mouate 66 Pfd Sterl 13 er SSohlussſreiee 66 id Stori 6 3 d bis es Pid Sterl 11 3 ben rei J 38 T er 723 3 2selooted 73 P Sierl etrong sheets Pfd Sterl Zinn Tun 565 1 RRoaslag d 184 17matt Tagesumsats 600 t Sitralte 115 Pfd Sterl 155 3 Monate i nut Tösés 271 2 Parb 7 229 iII PId4 Sterl 15 d englisohes 119 Pfd Sterl Blol etelig Parauviag z Zo 173 s un eburx r 2 2 ſo
span 11 PId Sierl 18 e 9 englisches 12 PId Sterl 5 d Ziuk Brandol do l Tangermünde 4 2781 26

re e r r nrit e re w16 PId Steri 17 s 6 d gewalztes zohlesisches 22 Pfd Sterl Niekel T oiime i o 251 ben T z 2175 Pa Sterl die Tonne u s 1 25 Pavenburg oAmterdam 8 47 r e 5 Mon 66 t breudg el r Clilli 6 on 66 IaGbeä B M er u in s i Rohe gen Alxed Aussig 83 Aug Von den oberen Plätzen werden 109 em Fall
numbers warrants stetig 545h d per Kasse 53 sh 10 d per August meldet fleutige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fraoht naoh Magäse

Olasgow 8 Aug Schluas Roheisen 3fixed aumbers burg 180 Pfg die Tonne bezablt
warrants 53 sh 10 d Middlesborough 45 ah 9 d pr August Gen z Ter gam

chkleppverkehr anf der Sagsle
Schleppsehifffahrt auf der BRIvse Aitgetheilt vom r e rer y denn

trm V d i iet heute hier Angekommen in Halle am B Aug chlepper 426 r Schwarszeitle aus Kann o tn Mir nd mit Stückgut von Hamburg t
Nenroder Kunstanstalt 81/2 99,750 10 Grundsech Obl fre Z 32 42 60630Nienbarz E V A abg 4 57,500 do do V VI 341,50b20 Bergwerks u Küätten Goes

Berliner Börse e l el rus u Ia 256 Aplerbeckvom 8 August Oppein Foru a Cem 12 98 so o X Ankäb 1906 398 78rn0 renberg Horgworx 60 s50 r
Orenstein Koppel 20 111,7562 do XI u XII 1910 4 99 25626Baroper Walzwerk O 77,10625Ergäünzung zu den telegr p 4 82 250 Berzelius e 71,s00assage /256 Hamb IIypothek PfdMeldungen im gestr Abendblatt Rhein Cham u Dinasw s 8 251 310 an 1905 99 00b20 Bismarckhütte a 105 25b28
San gerr Masch es 249280 a un bis 1905 95 nene BergwerkBank Disconto Saxonia r t r r 3 91,00be0 r 75 50rri f 1 412 Schäffer u Walcker do S 46 190 uk 2 90,50b20 51z a t l r wen e 13 do alte u con 3 90,00b20 r rSchwartzko Bod Pf I uk 1904 94 00b20enden rer Penen h eeen uis Sdiemens Halske 10 I45 ob do do III 000 e 14 178Deutsche Fonds u Staatspap Se nere Man J v Ia 32220 Königin Marienhütte 5 62 00220

armer Stadianſeſne 372 er Köln Roitw Paiv 2 152 00020 h l 1008 100 e eBerliner Stadt Obl 31/2 99,900 Vereinsbrauerei Artern 712 do do VII IX 96,00b B r Fie au We 4 94 50
do do 1832 212 92202 Westt Praht Industrie 11 138,00b20 ein conv 32 o Magdeburg Berg werk 1623 432 750

Magdeburger St Anl 32 97,258 do Union von s e Sorio II 5 n Marienhütte Kotzenau 5 64 26562do do neue 4 o St Pr F co 92 uniedb pis igos 91 fend Kſehwert st Pr 79 00 70Westpr Prov Anl 31/2 Wittener Guss e 2 18 147,00b20 cdo unkdhb bis 1907 3/2 91,00 x6 Ni der K hl s t 134 25 9Bad Siaais Fis Anl 512 99 506 Viihelmahütte eöonr 12 7210000 do n v rer rnRavrisehe Anleihe 3172 100,200 Zuckerfabr Fraustads 11 169 800 do Em VII unk b 1906 gehe An üiten 277 z

ch z Am 2 o9bz0 sie e An 3ein re auin Ja t81 500 Pentsehe Bisenv Prior Ob ren ar Greg ne e e T h
Namb 50 Tr Ioose 9 133,90b2 Hortm Grontu C o IV V ukcb b 1805
Mleininger 7 fl ILoose 27,30b2 Osiprouss Südbahn 4 Ostpreussische u on Oblig v Industr u Berg Ges

z g 3 77 r G V p uOldenb 40 Thlr loose 8 180 50b S eutsaene Eisenb St Prior rn s
ändi nds Nrostau Warszehan 58 759 do IX X 1906 nic 2 70 60 Ig FIeſctr Geseſſsen S ſ S8 506774uslknäisoho Dortimund Gronau 2 äis 148 800 do XI XII 1908 uk e le 62 e

Go Marienb Allawinw 5 do II III 1906 uk 3 7 Bochumer Gussstahl 102,256r ar 70 o Heipronss Süd bahn 5 109,250 Pogensehe 4 102 506 IHessauer Gas 41/2 105 250
Barletia 100 rie be 172 P Pa 1 IT rz 110 5 113 600 Hortwunder Onion 5 108 75be0Haar Sigat An 412 85 5000 Pisenb Prior Obligationen do III V u VI rz 100 5 107,750 Gr Berl Pferde T n Ii 31/2 99,009

o do 1888 5/2 86 20burn Eis Obl St gar 3 60,00020 do XHII rz 100 200 Hamb PacketfahrtChiien Gold Anl 1899 212 133 2 o Aüiteimeerb vie 4 98,600 o IV ukb 1905 i 33237 aurabütte 213 57 10
hin gisene e z C lEemberg Czernowite d o r h n 99 10 ihr Loge 102o v 1895 aglOest Fra Staatsb gar t Gentrh d 50 i101,60626 31 92 506 0 z hisen 95 100l an n edo F I 82 20hesterr Lokale 100 Pr H B San r 2 80 e Zoologieener Garten 4 l100 503
Egyptische priv 4p1 bin do Nordiwestbahn r 45 r u I T pitJ 9 2 3Freiberg 15 Fr Tooe i gter el en 5 164 4062 o do 3 Apr O 72 006 a
Griech Anl 1881 84 Ung Nordostb Gold O A Fr Etdbr Bk uk 1905 e Bank d Berl Kassenv 822do Kons Goldrenteſ o do Eisenb Silb A Ar/2 101 250 do XVIIIi ukdb 1908 3172 99 Berg Mark B i Eibt 82 146 00 ba
do AMonopol Anl 37 506 lwangorod Dombr gar Ah do XIX ukdb 1909 4 99 7 Börsen Handelsverein 95,00
do Gd Anl v 1890 7 20 Kosi Woronesch Obl 4 do XX u XXI a 1910 5 92 000 Cob Goth Kredit Ges 9 88 10Liseabon Stadtanl 188614 698000 K Chark As Obl 89 o Kleinb Obl v 1904 83/2 92 o S W Komm S 093,000
do do 59 80620 Kursk Kiew 4 100,003 do p P 1908 4 00 b Panziger Privatbank 7

en 10 er 7 en Mosco Kiew Woron 4 rn do r z 95 25b20 Dentsche Grundsohnjé oexikaner Anl à 100 90 Mosco Kursk 4965,75b2 do do Em II unk T T do Effekt B Hahndo a 20 fo Rjsan 14 Rn W Bäer I III V do i ypoth B Beri 6/2 109 00bz6Vorweg Staats Anl 8813 oze o Solene 5 99,00620 ukb 1905 2 o8 o00 reren Ba eeri 6 104 7
Lesterr 4860er Loos IOrel Griäsi 1889 4 II n IV b 1904 32 90 0066Eener Kredit 8/2 137 00 b
Rumüän Anleihe 1894 78,50b20 jan Koslow 488,9062 VII ukdb 1908 31/2 90,706 Gothaer Privatbanic 7 121,096260do do mittlere 79,000 Kjäsan Uralsk gar ukd II unkdb 1908 4 8,50626 o Grundkreditb 7 121,250

do do kleine 4 79,000 b 1909 4 77 7 95 VIII ukdb 1310 4 99 250 Hamburg Hy oth B 8 1143 756Rus r F Ria ort 65 d Säehsische n d apigeberh Preinsb zo Orient Anl RkKybinsk Bolog o 2 ipzitybinsk Bologoye 4 Leipziger Bankdo do III 4 RKuss Südwestbahn 4 do 3 101 756 Libecker Kommerzb s Jdo Nicolai Oblig Franskauicasische 3 83,60b2 Westpr ritt I I B 81/2 Magdeburger Privatb 90 00bdo Boden Kredit 5 117,006 Warschau Wiener i0er 4 101400 F Pommersche 103,908 Nordd Grund Kredit 5 82 00b20
do 35 do gar 3,8 94 00 do IX Ser 4 100,50bz20 2 Posensche 4 I103 750 Pomm Hyp Bk 7 25 00bz6Kuss Präm Anl ſ864 5 425 00b20 W Oblig 469,500 8 ſPreussische I108 750 Pr p Spielb 6/2 7,100do do 1866 5 230 00bzB do unkdb b 1906 4 Sächsische 4 1103 7560 PPreuss Pfandbr Br 7 113 50620

i m I a 97,00b2B Manitoba rz 1933 61/2 e D Schlesische e o 4 108 256 Rheinische Bank i i 36 00b9
0 2 77 J INorthern Pae I b 19021 4 S Wilhelma Blgd Allg D 142do Hyp Pfdbr 1878 499 50b do Proet 4 I e S nTürkische Anleihe D I an ee An e r Leipziger Börvse 8 Augustr r S Louis u S Fr rz 1931 6 uo re Loose 101 505 do do do 5 t M Ztr r A zu r Central Paciße 5 c Säohs Rent Anl 90,006 4 Man Gew 183 10 r R 9 5 bz0 do 000 006 4 0 1do Staats R 97 u 64,20b2 Anniol I 2040 M 5 99,800 z do 500 90,000 a do Em 1875 100,756

II 2640 M b I100 100 Thir 1/28tadtobl 188iconv 100,006e ſeltene s n ehe z d en ee Hi 0 31/2 Altb Landoblig 3d es o s12 do 67 k 40 600 100 350 512 sr e 4 un 82 ,750 1889 hl 23 80b 31/3 Laudrentenbr 500 98 250 332 do do 600 98,2560
Annaburger Steingut 4 82606 Risenbahn Stamm Aktien Dir eAreol i S e e 18 148 500 7 Div FBisenb Stamm AktBar er e s I 438 000 Anchen Mastrieht e 15 Aussig Tepl 500 kl 390 000 534 Leipz Elektr Werke 109,006ges Berl Chr i Liq 764 006 Buschtiehrader B 13 7u BRöhm Norävsl 3 do elektr Strassb 76 90b20do B Wilm i Liq 35 138 100 Halberst Biankenb 14 Bus ueieag r A 7 do Gr elektr Strassb 143 25b26
Braunschweiger Jute 299 J ura Simpl kvy Westh 4 Wird l 16 do Bierbr ReudnBerl Anh Maschinen 6 I Prrc n g r 256,00B Riebeck Co 203,000Berliner Bookbraneorei ſt 183 23079 Ausland Eisenb Stamm u d Grnz Kötigen Aus u Kamm arnsp I146,000
do Brauerei Königst 41/2 100 25 ba p u 34 Ornz Köklach 122,756 12 P h ddo Union Gratwreii 5 106,00o0 Stamm Prior Aktien S Aarieuburg Allawee 72,006 z an T
Brsl Eisenb Linke 6 188 506 Aussig Teplitz Div HisenG S P Tct 90 b anstelder Ka 925 006
Breslauer Oclwerke 1 65 75b Böhmische Nordbahn 723 6 Dux Bodenb I,it A 8 Porll Ccement Halle

do Strassenbahn la 177 508 Galiz Karl Ludw B 5 do do B 0 Zäüehs Kamme rCement Bau Ges Berl 2070 Graz Köllgch 7 5 Alarienburg Miawig 9 Ziehs Mr Küartm 124,250
Charlottb Wasserwerk l a2/2 288 Kaschau Oderberg 16 Saehs WebstuhlLhem Fabr Schering 2 214 19b6Kronpr Rud St Seh 4 96,8062B Div Bank u Kredit Alet Fabr Sehönherr
Chemn Maseh Zimm 14 103 902 Lemberg Czernowitz 9 Allg D Kr A pa 166 500 15 Thür Gasxwes Spz 228,003
h 4 207,c00 Gesterr Nordwestb d tann er 283essauer Gas Bord westb 27 8 Dresdener Bank 128,000 15 do tamm Pr 233,000Deutsch Am Werkre 8 50,006 do B Elbethalb e D 7 Gothaer Privathb 122,500 10 8 Thür Br V StDtsen Gasglühl Ges 99 o südösterreieh Lomb 25 21 902 9 eipriger Bank 4,606 19 a St PriorDtsche Jutespinnerei 8 en Ungar Guliz Car 5 T do K ar 111 7eitrer Par u S A 153Flberfeld Farbenfabr Ivangor Dombrowo 5 do Kred u Sparb do do Oblig 98Erdmannsdork Spinn n 59,50B Kurs Kiew 998 o Skehsa Bank 118,00Bß 11Tueckerkfabr Glauzig 124,756
Freund Maseh Konyv is 207 006 M arsehau Terespol 5 7 Zwiekauer 10 Zuckerraff Halle 175 00bBtn z 277 Warschau Wien 261 Dir Tnaustrie Papiere Ausl Visenb Pr Ovl

agener GussstahlHansa Dampfsehitt 18 132,100 l er ur I Chemn Werkz Zim 104 000 81/2 Aussig Teplitzer
Hat Gummi t täten mung 22 i Gröiie Papſt Bonn Norabann 1105 76Harkort St Pr konv 62 93,50b20 Schweiz Centralbahn 9 3 do Sehldvsehr 28,008 do o Fpia 97,103

äo Brücicenb Kony z 101,500 P r Aootbahn a S Dörstew Rattm St A 4 Buechtiehr I8eg eitr 8716
nie pberger e 7u/2 77 c e Unionbann Aie 59,750 e e a 33 u iſi 102 600
Keyling Th Eiseng 122 500 Heutsche Rypoth Prandbriefe Stier Vorz A 60 o 76 500Kö n Aer Bgw 33 Z u Rentenbriefe 14 Geraer Jutesp u W Dux Bodenbao 1871 106 000
äo conv 6/2 70 506 r 12 Germania Sehwalbe 5 o Ew 74 107 780Kurkürstend Ges i Liq 634 000 Anh Dexsauer Pfädbr 90 e 39 Gersd Stkb V St A 585,000 5 do do 18

D G K B IV r 110 312 98,400 731 do Pr A I 10506 a Graz Köflaoher 60,000La Veloce Ital D 0 i 60dbe0 v 5 2 103,106Ludw Löwe Go 23 272 6002 do do V r 100 92 60b2 69 do do do i 990 on 6 o E v 1571 u 72 103Iälrerei Wredge l 6 67 do VI unkb 1900 4 99,400 0 hHullesche Sir B 66,756 Kaschau Oderberg 95,090ipuart t do VII unkb b 1 22400 6 Kette Fibsch G Akt 83,000 9 Prag Daux GoldM sdehnrger Hanbank e Mir e iaäänh S 93 u Körbieg Luererth d 3eaMatin Bruer Päg b See hre 4 ln do du e hen de r rarras S
u
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